
Arbeitsgruppe "Biebeltiere"

Tierisch gut! 
Entdecke Bibeltiere im Wildparadis Tripsdrill

Das Wildparadies Tripsdrill:
Zwischen den beiden Dekanaten Heilbronn und Ludwigsburg liegt der Erlebnis- 
park „Tripsdrill“ mit angeschlossenem Wildparadies. Mit jährlich rund 780.000 
Besucher:innen ist er der zweitgrößte Freizeitpark in Baden-Württemberg und 
erreicht somit Menschen weit über die Dekanatsgrenzen hinaus. Besonders das 
Wildparadies ist ein beliebtes Ausflugsziel für Familien, Schulklassen, Erstkom- 
munion- oder Konfirmationsgruppen oder ganz allgemein Menschen, die die Natur 
und den Kontakt zu Tieren suchen, um Abstand vom Alltag zu bekommen.

Die Idee:
Das ökumenische Projekt „Tierisch gut! Entdecke Bibeltiere im Wildparadies 
Tripsdrill“ möchte in diesem Naturraum viele Menschen mit der Bibel und dem 
Evangelium lebensnah und neu in Kontakt bringen. Um das zu ermöglichen, 
haben Pastoralreferentin Claudia Weiler (Jugendspirituelles Zentrum auf dem 
Michaelsberg) und Gemeindereferentin Hildegard Schnetz-Frangen (Ehrenamt- 
liche) die Initiative ergriffen und gemeinsam mit Tobias Schneider (Evang. Landes- 
kirche Württemberg, Leiter der Missionarischen Dienste) und Christian Turrey 
(Ehrenamtlicher) das Projekt ökumenisch initiiert und aufgebaut. Mit den Inhabern 
des Freizeitparks Tripsdrill konnten wir einen säkularen Partner an unserer Seite 
gewinnen, welchen kirchlichen Angeboten sehr aufgeschlossen sind. Schon vor 
dem Bibeltier-Projekt hat Tripsdrill regelmäßig mit evangelischen und katholischen 
Kirchengemeinden, Gruppierungen und dem Jugendspirituellen Zentrum auf dem 
Michaelsberg kooperiert. So gab es beispielsweise christliche Jugendzeltlager, 
Gottesdienste und Tiersegnungen im Wildparadies.
Aufgrund der Corona-Pandemie konnte das Projekt nicht wie zunächst geplant im 
Frühjahr 2020 eröffnet werden. Umso schöner war es, dass ein Eröffnungstermin 
gefunden wurde, der auch inhaltlich zu dem Projekt passte: So startete das Pro- 
jekt offiziell am 3. Oktober 2020, einen Tag vor dem Gedenktag des Hl. Franzis- 
kus.

Schwerpunkte des Projekts:
1. Bibeltier-Broschüre und Multiplikatoren-Heft:
Als ersten Bestandteil haben die Projektmitglieder an einer Broschüre gearbeitet 
und diese im Frühjahr 2020 veröffentlicht. Diese steht seither im Wildparadies 
Tripsdrill frei zur Verfügung. Sie beinhaltet viele Wissenswertes zum Tier, biblische 
Fakten, sowie spannende Quizfragen. Die Broschüre vermittelt ein Bewusstsein 
für die Schöpfung und den Stellenwert, den Tiere in der Bibel haben. Für 
Lehrer:innen, Gruppenleiter:innen, etc. wurde zusätzlich ein ausführlicheres 
Multiplikatoren-Heft veröffentlicht, das tiefergehende Infos und Ideen bietet für 
Personen, die ihre Gruppe selbst durch das Wildparadies führen möchten.
Seit dem Start im Frühjahr 2020 wurden 25 000 Broschüren gedruckt und verteilt. 
Neben der Auslage im Wildparadies konnten wir die Broschüren in verschiedenen 
Kontexten verbreiten. So ist die Broschüre fester Bestandteil im Bereich Kirche 
und Tourismus der Expedition der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
(expedition-drs.de) und wurde somit auch in großer Anzahl beim Kirchen-Stand 
auf der Tourismus-Messe CMT verteilt.
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2. Homepage
Zeitgleich mit den Printprodukten ist unsere Homepage (www.bibeltiere.de) an 
den Start gegangen. Diese wird von den Missionarischen Diensten der evan- 
gelischen Landeskirche betrieben und bestückt. Mit der Homepage möchten wir 
einerseits über das Projekt informieren. Außerdem ist es eine Ergänzung zur 
Broschüre. So findet man mit Hilfe von QR-Codes in der Broschüre vertiefende 
Informationen zu den einzelnen Bibeltieren auf der Homepage. Außerdem haben 
wir ergänzende Materialien und Spiele entwickelt, die zur Nutzung in Gruppen- 
stunden, Religionsunterricht oder direkt mit einer Gruppe im Wildparadies Trips- 
drill gedacht sind.

3. Bibeltier-Führungen:
Der Hauptbestandteil des Projekts sind Führungen durch das Wildparadies, die 
das Projektteam für verschiedene Zielgruppen seit dem Schuljahr 2020/2021 
regelmäßig durchführt. Dabei bieten wir klassische Führungen durch das Wild- 
paradies für alle Altersgruppen an, aber auch interaktive Angebote für Kinder- und 
Jugendgruppen. Wir bieten den angemeldeten Gruppen verschiedene Elemente 
wie eine Bibeltier-Rallye, Gruppenspiele, kleine Andachten oder auch Bastelan- 
gebote an. Bisher bieten wir die Führungen nur für angemeldete Gruppen an, 
zeitnah möchten wir aber auch regelmäßig öffentliche Bibeltier-Führungen 
etablieren.
Auch auf den Katholikentagen sind wir mit Bibeltier-Führungen vertreten. Im 
vergangenen Jahr haben wir auf dem Katholikentag in Stuttgart das Programm 
mit Führungen durch die Wilhelma bereichert und auch für das kommende Jahr 
haben wir uns mit einer Führung durch den Erfurter Zoo beworben. Hier werden 
wir vom katholischen Bibelwerk und dem Bonifatiuswerk unterstützt.

4. Bibeltier-Stand:
Zusätzlich sind wir mit einem Info-Stand regelmäßig auf Veranstaltungen und 
Aktionen des Wildparadieses präsent, um so mit den Besucher:innen ins Ge- 
spräch zu kommen. In diesem Zusammenhang war das Projekt in den vergan- 
genen zwei Wintern an jeweils acht Wochenenden beim „WinterWunderWald“ mit 
einem eigenen Stand präsent. In beiden Jahren konnten wir einige ehrenamtliche 
Jugendliche und junge Erwachsene gewinnen, die mit großer Aufgeschlossenheit 
und Motivation den Stand betreut haben. Mit einem Bibeltier-Quiz als Türöffner 
kamen wir mit zahlreichen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen ins Ge- 
spräch. Dabei ging es ganz konkret um die biblischen Geschichten, in denen die 
Tiere vorkommen, aber auch um tierische Rekorde, Fakten und Kuriositäten, bei 
denen Groß und Klein ins Staunen über die Wunder der Schöpfung kamen. Das 
Besondere an dem Stand war, dass wir als Kirche mit vielen Besucher:innen ins 
Gespräch kamen, die zufällig an unserem Stand vorbei kamen. Durch die Nieder- 
schwelligkeit haben viele Menschen die Kirchen ganz anders und zufällig erlebt 
und sind somit auf Gottes Schöpfung und vor allem die Tiere als schützenswerte 
Mitgeschöpfe aufmerksam geworden.
Die Präsenz der beiden großen christlichen Kirchen im außergemeindlichen, aber 
dennoch pastoralen Ort Wildparadies wird in Zukunft eine immer größere Be- 
deutung erhalten, aufgrund der Veränderungen hinsichtlich der Kirchen- und 
Gemeindebindung. Hier können Menschen einen anderen Zugang zur Bibel, 
erhalten, in dem die Verbindung zwischen den Tieren und den biblischen 
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schöpfungstheologischen Aussagen erhalten. Außerdem lädt das Projekt dazu 
ein, sich mit der Umwelt und den Tieren auseinanderzusetzen und dem ethisch 
verantworteten Umgang mit ihnen. Das Projekt hat dadurch eine religiöse, soziale, 
politische und auch ökumenische Ausrichtung.

Zielgruppen:
Das Projekt richtet sich insbesondere an Kinder, Jugendliche und Familien – aber 
auch an alle Altersgruppen, die das Wildparadies besuchen. Besonders mit den 
Bibeltier-Führungen erreichen wir interessierte Christ:innen, wie Jugendgruppen, 
Erstkommunion- und Firmgruppen, Konfirmand:innen, Schulklassen und viele 
weitere (kirchliche) Gruppen.
Im Gegensatz zu diesen explizit am christlichen Glauben interessierten Gruppen 
erreicht das Projekt mit der regelmäßigen Präsenz bei Veranstaltungen und 
Aktionen des Wildparadieses auch Menschen, die zufällig am Bibeltierstand vor- 
beikommen und mit uns ins Gespräch kommen.

Ziele des Projekts „Bibeltiere“:
Tiere sind ein unverzichtbarer Bestandteil von Gottes Schöpfung und „Jedes Teil- 
chen der Schöpfung trägt die Sehnsucht nach Gott in sich eingeschrieben“, so 
sagte es Papst Franziskus in seiner Enzyklika Laudato Si. 
Mit den Aktionen und Führungen im Wildparadies Tripsdrill wollen wir mit dem 
Projekt „Bibeltiere“ deshalb Menschen auf die vielen kleinen und großen Wunder 
und die Schönheit der Schöpfung und ihren Schöpfer aufmerksam machen. 
Außerdem stellen wir Tiere als Mitgeschöpfe neu in den Mittelpunkt. Über diese 
können Menschen einen neuen und spannenden Zugang zur Bibel bekommen.

Mit der erstellten Broschüre wollen wir die Besucher:innen des Wildparadieses mit 
auf Entdeckungstour durch die Bibel nehmen und zugleich anleiten, den Park als 
Lernort für Kinder, Familien, kirchliche Jugendgruppen, Erstkommunionausflüge, 
Gemeindegruppen etc. bespielbar zu machen.
Außerdem möchten wir zur Sensibilisierung für die Schöpfung beitragen, indem 
Wissen vermittelt wird über das Zusammenleben von Mensch – Tier – Natur und 
dessen Chancen, Herausforderungen und Gefahren.
Das Besondere am Wildparadies Tripsdrill ist, dass ein direkter und unmittelbarer 
Kontakt mit vielen Tieren möglich ist, da die meisten Gehege offen und für die 
Besucher:innen zugänglich sind. Durch das eigene Erleben und Spüren der Tiere 
verbinden sich die Besucher:innen emotional mit ihnen und gehen so nach dem 
Besuch im Wildparadies (hoffentlich) auch verantwortungsvoller mit ihnen um; 
denn „Nur was man kennt, kann man schützen!“

Konkrete Schritte:
In den kommenden zwei Jahren möchten wir die Potentiale des Projekts weiter 
ausbauen. Dabei wollen wir zum einen die Öffentlichkeitsarbeit verstärken, um 
das Bibeltier-Projekt weiter bekannt zu machen. Insbesondere möchten wir das 
Angebot von Gruppenführungen für bspw. kirchliche oder schulische Gruppen 
weiter verbreiten. Darüber hinaus möchten wir regelmäßige öffentliche Führungen 
für alle Besucher:innen des Wildparadieses etablieren.

Tierisch gut! 
Entdecke Bibeltiere im Wildparadis Tripsdrill
Tierisch gut! 
Entdecke Bibeltiere im Wildparadis Tripsdrill

Als wichtigen und notwendigen Schritt möchten wir ein Team von Ehrenamtlichen 
aufbauen, die langfristig ebenfalls Führungen im Wildparadies übernehmen 
können. Dazu planen wir Schulungsformate, die die Ehrenamtlichen zu diesem 
Ehrenamt befähigen.
Außerdem möchten wir das Projekt weiter vernetzen und so zum Beispiel in 
Kooperation mit den christlichen Kirchengemeinden vor Ort und dem Wildparadies 
bei der „Kirche im Grünen“ mitwirken. Somit wird das Bibeltier-Projekt auch bei 
den Gläubigen im Zabergäu bekannt und kann hier als Schnittstelle zwischen dem 
Wildparadies und den Kirchengemeinden vor Ort fungieren. Zusätzlich sind wir in 
Kontakt mit dem Team für Katholischen Fernseharbeit in Bonn, die die 
ZDF-Fernsehgottesdienste verantworten und hoffen auf eine Kooperation.

Finanzierung des Projekts:
Für die ersten Schritte des Projekts, wie die Erstellung einer Homepage und das 
Erstellen der Broschüre wurde das Projekt von den Missionarischen Diensten der 
ev. Landeskirche unterstützt, sowie von verschiedenen Vereinen und Stiftungen, 
wie der Jugendstiftung Just und dem Verein Andere Zeiten.
Auch das Jugendspirituelle Zentrum auf dem Michaelsberg, in Trägerschaft des 
Bischöflichen Jugendamtes, ist Teil des Projekts. Es finanziert die Fahrtkosten für 
die Ehrenamtlichen und unterstützt uns mit der Verwaltung, indem sie die Ab- 
rechnungen mit den Stiftungen und den Ehrenamtlichen übernehmen.
Seit September 2022 unterstützt die Bischof-Moser-Stiftung für drei Jahre das 
Bibeltier-Projekt mit der Finanzierung einer kleinen Personalstelle (15%), die 
Gemeindereferentin Laura Sünder innehat. Dadurch ist nun die personale Ka- 
pazität vorhanden, um das Projekt weiter voranzubringen, auszubauen und zu 
vernetzen. Außerdem wird das Projekt finanziell vom Dekanat Heilbronn 
unterstützt.

Fazit:
Das Bibeltier-Projekt hat seit seiner ersten Idee alle Erwartungen übertroffen. Zum 
einen hat uns das Interesse an den Broschüren sehr positiv überrascht und wir 
sind stolz darauf, dass diese bei einer großen Bandbreite an Menschen Anklang 
finden.
Außerdem konnten wir durch das Projekt mit vielen Menschen über den Glauben 
und die Schöpfung ins Gespräch kommen.
Das Thema der biblischen Tiere ist eher selten im Blick der Pastoral und unser 
Projekt hat somit eine Leuchtturm-Funktion. Mit unseren Materialien können 
Haupt- und Ehrenamtliche in jeden Wildpark, Zoo oder auch auf den Bauernhof 
gehen, um über die Tiere dort und ihr Vorkommen in der Bibel zu informieren. 
Unser Wirken im Wildparadies Tripsdrill ist somit exemplarisch für viele ver- 
schiedene Orte und wir hoffen, dass es auch an andere Orte weitergetragen und 
verbreitet wird.
Erste Schritte dorthin sind auf den Katholiken- und Kirchentagen der letzten Jahre 
entstanden. Dort haben Gläubige aus ganz Deutschland an unseren Führungen 
teilgenommen und das Projekt kennengelernt.
Wir hoffen, dass wir das Projekt in Zukunft weiterentwickeln können und noch 
viele Menschen mit unserer Hilfe die Tiere als Geschöpfe Gottes wahrnehmen 
und schätzenlernen.

Arbeitsgruppe "Biebeltiere"

Online-Berichterstattung:
https://www.drs.de/ansicht/artikel/die-tierwelt-der-bibel.html
https://www.drs.de/ansicht/artikel/staerkung-fuer-das-bibeltiere-team.html
Zeitungsartikel:
„Bibeltiere präsent im Winter-Wunder-Wald des Wildparadieses“, 
Bietigheimer Zeitung, 30.11.2021.
„Quiz im Winter-Wunder-Wald“, Die Rundschau, 01.12.2021.
„Bibeltiere im Winter-Wunder-Wald im Wildparadies Tripsdrill entdecken“, 
Heilbronner Stimme, 02.12.2021.
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